
Garstner Advent 
Tradition seit 1977 

 

30. November und 1.,7.+ 8. Dezember 2024 

 

www.garstner-advent.at 

Der Garstner Advent gehört zu den schönsten des Landes, er besteht seit 1977 und findet vor der malerischen Kulisse 
des barocken Stifts statt. Vorweihnachtliches Brauchtum und traditionelles Handwerk machen den  Garstner Advent 
zum stimmungsvollen Ort der Begegnung.  

Garsten liegt an der oberösterreichischen Eisenstraße, nur 3 km vom weltbekannten „Weihnachtspostamt Christ-
kindl“ und der Stadt Steyr entfernt. 

 

Traditioneller Standlmarkt 

Der Markt ist bekannt für seine gemütliche und einladende  

Atmosphäre und ein Treffpunkt für Jung und Alt. 

 Bäuer*innen, Bäcker, Imker, Jäger und Chocolatiers bieten 
am Standlmarkt Köstlichkeiten der ländlichen Region an.  

 Glühmost, Punsch und Kräutertee werden nach alten Haus-
rezepturen hergestellt. 

 Am Platzl präsentieren Schnitzer, Kunst– und Nagel-
schmiede „lebendiges Handwerk“, und Zimmerer bearbei-
ten Rundholz mit ursprünglicher Hacktechnik.  

 

Qualitätsvolle Ausstellungen  

 Im Veranstaltungssaal (VS) der Gemeinde Garsten präsentieren sich über 30 Kunsthandwerker*innen wie 
Glasmaler, Töpfer, Drechsler, Besenbinder, Korbflechter, Sticker, Messerer und Goldschmiede. 

 Eine Besonderheit stellt die Ausstellung „Faszination Krippe“ in der Prälatur neben der Stiftskirche dar. 

 Im Lederhilgerhaus präsentiert die Goldhauben- und Hammerherrengruppe Garsten die Ausstellung 
„Christbäume einst und jetzt", den traditionellen Miniatur-Adventmarkt und das Goldhaubencafé.  

 Die Katholische Frauenbewegung führt im Pfarrsaal ihren Handarbeits– und Bastelmarkt durch. 

 Das Team der Pfarre bietet ganztägig Führungen durch die prachtvolle Stiftskirche und das -museum an.  

 Bereits am Fr., 29.11., sowie am Sa., 30.11., öffnet das beliebte Sonderpostamt im Foyer des VSs. Die Son-
derpostbeförderung mit dem Oldtimerbus nach Christkindl findet am Samstag, 30.11., um ca. 13 Uhr statt. 

Veranstaltungen und Familienprogramm  
 Die Platzlbühne bietet ein musikalisches Rahmenprogramm mit Alp- und Jagdhornbläsern, Chören, Musik-

kapellen und echter, weihnachtlicher Volksmusik. Am Sa., 30.11., findet um 16 Uhr das Platzkonzert des Mu-
sikvereins statt. 

 Wohlfühlzonen bieten in angenehmer Atmosphäre Kunst und Köstlichkeiten, Wildspezialitäten und bäuerli-
che Schmankerl. 

 Besuch des Nikolaus am 1. 12. um 16 Uhr ohne Krampus und Perchten. 

 Schüler der Volksschule führen am Platzl ein Hirtenspiel auf. 

 Historische Post- und Retrobusse verkehren auch heuer zwischen Steyr, Christkindl und Garsten.    



 Stiftskirche Garsten 
Die Stiftskirche und heutige Pfarrkirche Garsten wurde von den Baumeis-
tern Carlone 1677-1685 erbaut und zählt zu den schönsten Bauwerken 
des Hochbarocks in Österreich. Hervorzuheben sind die aufwändigen 
Stuckarbeiten und die Gobelins niederländischer Herkunft (1675), die in 
der Advent- und Fastenzeit mit den vom Kremser Schmidt gestalteten 
Fastentüchern (1777) verhängt werden. Sehenswert sind insbesondere die 
Losensteiner Kapelle (Grablege der Losensteiner), die Sakristei und der 
Sommerchor. Das Kloster wurde 1787 von Kaiser Josef II. aufgehoben. 

 In der Kirche finden Gottesdienste und Konzerte statt.  

 Das Stiftsmuseum beherbergt bedeutende Kunstschätze des öster-
reichischen Barocks. 

 Die Mönche haben im Sommerchor ihr Chorgebet abgehalten.  

 Im Kloster wirkte der Garstner Komponist Sebastian Ertl (1555-
1618).  

 In der Gruft sind Särge der Äbte und des Malers Carl von Reslfeldt 

beigesetzt. 

 
Garstner Krippentradition und Handwerk 

In der Ausstellung „Faszination Krippe“ sehen Sie kostbare Krippenkunst 
aus privaten Sammlungen sowie typische Garstner Nagelschmiedkrip-
pen und bewegliche Krippen (Elfi und Karl Mayer). Die Krippenschule 
(Simone Rossacher) präsentiert die schönsten Kursarbeiten. Im Ort sind 
künstlerisch bemalte Bretterfiguren aufgestellt, die den Weg zur Krippe 
weisen. Die „Buchsbaumkrippe“ von Marian Rittinger (1705) kann im 
Stiftsmuseum besichtigt werden. 

 
Einladung zu einem vorweihnachtlichen Besuch! 

Der Garstner Advent wird mit dem Standlmarkt, seinen Handwerkern, 
den Ausstellungen und dem Brauchtum 2024 seine Besucher wieder in 
vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 

Öffnungszeiten: 30. November + 1. ,7.+8. Dezember 2024 

 Standlmarkt  10 bis 19 Uhr 

 Ausstellungen 10 bis 18 Uhr  

 Eintritt: Besucherinnen und Besucher werden um eine Spende für 
den Garstner Advent in Höhe von 2 Euro pro Person und Tag gebe-
ten! Ausstellungen und Parken frei.   

Gastronomiebetriebe finden Sie im Ortszentrum in unmittelbarer Nähe 
(ca. 5-10 Fahrminuten); eine Reservierung wird empfohlen.  

Informationen erhalten Sie vom Kulturverein „Garstner Advent“  

          4451 Garsten, Dr.Wichtl-Str. 12, Tel.: 0676/4046336 

          thomasgrumboeck@gmx.at  

Anreise mit der ÖBB: Bequem, kostengünstig und umweltfreundlich 
gelangen Sie mit der S-Bahn (S1) zum Bahnhof Garsten. Von dort sind es 
nur 3 Gehminuten zum Garstner Advent.  

Das detaillierte Programm finden Sie unter:    www.garstner-advent.at   
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